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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt, Klinkerfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zwenkauer Straße 32/34/36/38
Die Reihe von vier Mietshäusern entstand 1904-1905 nach Plänen von F. Otto Gerstenberger, Nr. 32, 34 
und 36 wie die angrenzenden Häuser Meusdorfer Straße 62 und 64 für den Maurermeister Ernst Hochmuth 
und den Zimmerpolier Oskar Ehrhardt, Nr. 38 für den Bauunternehmer Friedrich Bernhard Gänss. 
Konventionelle Klinkerbauten mit Stuckgliederungen, unter denen die breitgelagerte zehnachsige Front von 
Nr. 36 mit der Betonung der beiden mittleren Achsen durch giebelförmige Verdachungen und ein 
Konsolgesims den größten Gestaltungsgrad aufweist. Nr. 32 und 34 mit gleicher Gliederung, hier 
Jugendstil-Dekorationen in den Brüstungen. Die Erdgeschosse mit Putznutung. Im Erdgeschoß von Nr. 36 
ursprünglich eine Bäckerei mit erhaltener Ladenfront.
(Denkmaltopographie Bundesrepublik Deutschland, Denkmale in Sachsen, Stadt Leipzig, Südliche 
Stadterweiterung, 1998)
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